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Die Uhrenseminare  
 

 Seminar S I 
Aufbau und Funktion einer modernen, mechanischen Armbanduhr. 

ETA Cal. 6497-1 und 6498-1Veredeln von Werken. 
 

Seminar S II 
Aufbau und Funktion einer modernen, automatischen Armbanduhr. 

Cal.  ETA 2824-2 Veredeln von Werken. 

 
Seminar S III 

Aufbau und Funktion eines modernen, Chronographen. 
Cal.  Val. 7750 Veredeln von Werken. 

 

 
 

Der Seminarraum 

 
Ziel ist es, dass zum Ende des Seminars jeder Teilnehmer seine eigene, 
von ihm selbst zerlegte, veredelte und zusammengesetzte Uhr besitzt. 

Die fachliche Hilfestellung und Betreuung während des Seminars stellt das sicher. 
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Das Uhrmacher Werkstattseminar 

 
 

Termine S I:     17 / 18 Sep. 2011    15 / 16 Okt. 2011   19 / 20 Nov. 2011   14 / 15 Jan 2012       
   04 / 05 Feb. 2012    21 / 22  Apr. 2012   12 / 13. Mai 2012   

 

Termine S II:    10 / 11 Dez. 2011      28 / 29. Jan 2012     16./17. Juni 2012 
 

Termin S III:     12/13. Nov. 2011      24 / 25. März 2012 
 
 
 
Jeweils von 10:00 bis ca. 18:00 Uhr   Um eine intensive Betreuung zu erreichen, ist die Teilneh-
merzahl auf maximal 6 Personen beschränkt. 
 
 
Die Seminaruhren:  
 
Alle Uhren sind in Stahlgehäusen, wasserdicht, mit Glasboden und zT mit Saphirglas ausgestattet.  
 
Im Seminar S I handelt es sich um die bewährten Schweizer Handaufzugkaliber  ETA 6497 - 1 
und 64 98 – 1. 
 
Im Seminar  S II wird das bekannte Automatikwerk ETA 2824 -2 veredelt. 
 
Im Seminar S III wird das weit verbreitete Werk Valjux 7750 komplett zerlegt und Zusammen-
gebaut. Zusätzlich wird es noch veredelt. 
 

  
Beispiel einer Seminaruhr für S I 

 
Beispiel einer Seminaruhr für S II

 
 

Besuchen Sie unsere Internetseite www.fluethe.de dort finden Sie 
alle Modelle und umfassende Informationen zu den Seminaren!
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Der Ablauf: 
 
Jeder Teilnehmer sucht sich im Vorfeld des Seminars eine der Seminaruhren aus. Wenn eine ei-
gene Armbanduhr mit dem jeweiligen Werk vorhanden ist, kann auch diese mitgebracht werden.  
 
Es steht  für jeden Teilnehmer ein komplett ausgerüsteter Arbeitsplatz mit dem nötigen Werk-
zeug zur Verfügung, an dem  er  seine Uhr zerlegen  und wieder zusammensetzen kann. 
 
 Im ersten Teil wird der Aufbau und die Funktionsweise der Uhr in Bild, Wort und Animationen 
erklärt. Umfangreiches Begleitmaterial liegt für Ihre persönlichen Unterlagen bereit.  
 
Im zweiten Teil werden Maschinen und Arbeitstechniken zum Veredeln der Uhrwerke vorge-
stellt. Die einzelnen Uhrenteile werden mit „Genfer Streifenschliff“, „Strichschliff“ und 
„Wölkchenschliff“ versehen. Eine Rotvergoldung verstärkt diesen Effekt, ebenso wie polierte 
und dann „gebläute Schrauben“.  
 
Das Uhrwerk, betrachtet durch den Glasboden, wird somit zu einem besonderen, handwerkli-
chen Kunstwerk. Auf Wunsch können zu den ETA-Kalibern 6497 / 6498  auch weitere Teile wie 
Schwanenhalsregulierfeder, Schraubenunruh, handgravierter Unruhkloben, gravierte Stosssiche-
rungsfassung und Sonnenschliff auf Sperrrad und Kronenrad  erworben und im Seminar direkt 
mit eingebaut werden. 
 

 
Das ETA 6497-1 und das ETA  2824 -2 kompl. Veredelt. 

 
Während des ganzen Seminars stehe ich Ihnen mit einer weiteren Uhrmacherin zur Seite, um  
eine gute und fachliche Betreuung zu gewährleisten. 
 
Was kostet das?    
Die Seminargebühr  für das SI und SII beträgt jeweils 360,- Euro, das SIII  liegt bei 420,- Euro, 
hinzu kommt dann noch die Uhr nach Ihrer Wahl. Die Preise für die Seminaruhren entnehmen 
sie bitte der beigefügten Seiten oder unserer Homepage.  
 
Verpflegung, Lehrunterlagen, eine CD mit Fotos von dem jeweiligen Seminar, evtl. benötigte 
neue Ersatzteile und eine Urkunde sind in dem Preis enthalten. 
 
Sonstiges: 
Heiße und kalte Getränke, Obst sowie warmes Essen jeweils am Mittag stehen dann für Sie be-
reit.  Auf Wunsch kann ein Hotel / Pension vermittelt werden. 
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Das Uhrmacher Werkstattseminar 

 
Samstag 
 
10:00 Uhr  Begrüßung der Teilnehmer und  Einweisung in den weiteren Ablauf 
 

10:10 – 13:00 Uhr      Powerpoint- Präsentation und Animationen zum jeweiligen Werk 
 

13:00-13:45 Uhr Mittagspause 
 

13:45- ca.18:00 Uhr Ausschalen und zerlegen der Uhren 
                                    Veredelung der ersten Werkteile 
 
 

 
Bei der Arbeit 

 
 
 

 
 

 
Ein fertiges Werk 

 
Genfer Streifen, gebläute Schrauben, 

Sonnenschliff auf Kronen- und Sperrrad, 
       Schwanenhals und Schraubenunruh, 

Sonntag 
 
10:00 –13:00 Uhr       Veredeln der Uhrwerke 

 
13:00-13:45 Uhr Mittagspause 
 
13:45- ca.18:00 Uhr Veredeln, Reinigen und Zusammenbauen der Uhr,  

Regulieren der Uhr 
 
ca18:00 Uhr              Abschlussbesprechung 
  
Kaffee- und Zigarettenpausen können nach Bedarf eingelegt werden. 
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Anmeldung zum Uhrmacher Werkstattseminar 
 

Bitte ausfüllen und unterschrieben zurück faxen/schicken. 
 
Name/ Vorname: _____________________________________________ 
 
Straße: ___________________________________________________ 
 
Plz:  ___________  Ort: ______________________________ 
 
Tel.:  ________________________ 
 
Fax.: ________________________ 
 
E-Mail: ________________________ 
 
 

Hiermit bestätige ich meine Teilnahme am Uhrmacher Werkstattseminar: S ___ 
am:   ______________ 201__. 

 
 

Der Seminarpreis setzt sich zusammen aus: 
a) Seminarkosten pro Teilnehmer:   360,- €  oder 420,- € für S III 
b) Seminaruhr nach persönlicher Auswahl: ……..€ 
 

Eine Anzahlung in Höhe von 100,- € auf die Seminarkosten überweise ich innerhalb von 7 
Tagen an folgende Bankverbindung: Vereinigte Volksbanken eG, BLZ 41262621,  Kto. Nr.: 
3500181200  
 
Bei Auslandsüberweisungen:  BIC:GENODEM1SDH   IBAN: DE 70412626213500181200 
 

Den Restbetrag der Seminarkosten, in Höhe von 260,- € bzw. 320,-€. überweise ich spätes-
tens 2 Wochen vor dem Seminartermin. 
Die Seminaruhr bezahle ich zu Beginn des Seminars. 
 

Bei Absage von meiner Seite, bis 14 Tage vor Seminarbeginn, entstehen für mich keine Kos-
ten, bei späterer Absage sind 50% der Seminarkosten innerhalb von 7 Tagen auf das vorge-
nante Konto zu bezahlen. Die Informationen und Vertragsbedingungen zum Uhrenseminar 
habe ich gelesen und bin damit einverstanden. 
 
 
_______________   _________  _________________ 

Ort         Datum   Unterschrift 


